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«WOHLWOHLEN»

Ein Abend mit lebendigen Büchern

Auch im Oktober gibt es im Rahmen unse-
res Jahresthema wohlWohlen etwas auf 
sinnliche Art zu erfahren, erfragen und er-
leben: am Freitag, dem 24. Oktober, kön-

nen Sie in der Gemeindebibliothek leben-
de Bücher für einen Schwatz ausleihen! 
Wir begegnen uns auf der Strasse, im Trep-
penhaus, in der Schule oder im Laden und 
sehen uns an, dass wir wohl unterschiedli-
cher Herkunft sind: die Haare, die Hautfar-
be oder die Sprachfetzen, die wir auffangen, 
sagen es uns. Fragen Sie sich dann manch-
mal auch, was für ein Leben da hinter die-
sem Gesicht stecken könnte? Welche Wege, 
welche Erfahrungen, welche Aspirationen? 
Welche Werte und welches Wissen?
Wenn Ihnen solche und ähnliche Fragen in 
den Sinn kommen, während Sie die Per-
son vis-à-vis im Poschi verstohlen mus-
tern, dann ist der Anlass der Lebendigen 
Bibliothek genau der richtige für Sie!

Menschen – «Bücher» – aus verschiede-
nen Ländern (inkl. aus der Schweiz) las-
sen sich bei einem Apéro hinter ein Bü-
chergestell an ein Tischchen führen und 
dürfen dann ungehemmt befragt werden. 

Herzlich willkommen in der 
Gemeindebibliothek in Hinterkappelen, 
Dorfstrasse 2, am Freitag,  
dem 24. Oktober, von 17 bis 20 Uhr. 

LAURENCE GYGI 
Bei Todesfällen: Telefon 079 283 00 11

KIRCHGEMEINDE WOHLEN

Präsidium Kirchgemeinderat: Martin Häsler, 079 699 65 15, martin.haesler@kg-wohlenbe.ch
Pfarrteam: 
Karolina Huber, 031 829 12 40, karolina.huber@kg-wohlenbe.ch
Daniel Lüscher, 031 829 25 24, daniel.luescher@kg-wohlenbe.ch
Ulrike Münger, 031 901 12 63, ulrike.muenger@kg-wohlenbe.ch 
Sigristin: Monika Aeschlimann, 031 901 12 40, monika.aeschlimann@kg-wohlenbe.ch
Kirchenverwalter: Mirco Bernasconi, 031 901 21 88, mirco.bernasconi@kg-wohlenbe.ch
Beauftragte Migration: Laurence Gygi, 031 901 16 75, laurence.gygi@kg-wohlenbe.ch
Koordination KUW: Hannelore Pudney, 031 901 16 31, hannelore.pudney@kg-wohlenbe.ch 
Sekretariat: 031 901 02 12 (Telefonzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag 8.45–11.45 Uhr, 
Schalteröffnungszeit: Dienstag 8.45–11.45 Uhr), info@kg-wohlenbe.ch, www.kg-wohlenbe.ch

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 5. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. D. Lüscher.

Sonntag, 12. Oktober, 10 Uhr
Kipferhaus-Gottesdienst
Gottesdienst mit Pfrn. K. Huber.

Sonntag, 19. Oktober, 9.30 Uhr
Familiengottesdienst zum Erntedank mit 
Pfrn. K. Huber und dem Trachtenchor 
Wohlen-Meikirch unter der Leitung von 
Matthias Marbot. 
Interview mit Marc Kernen und Ursula 
Remund.
Erntegaben aus der Gemeinde.
Anschliessend Apéro.
(Details siehe separater Text.)

Sonntag, 26. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Begrüssung KUW2-
Schüler:innen, Pfrn. U. Münger und 
Katechetin H. Pudney.
Anschliessend Kirchenkaffee.

Jeden Mittwoch in der Kirche,
10–10.30 Uhr
Friedensgebet.

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Trauung
•	 Nadine Wilhelm und Thierry Hess, 

Wohlen

Beerdigungen
•	 Mathias Kurmann, 

19.12.1980–21.7.2025, Uettligen
•	 Freddy Willy Schwab, 

26.8.1940–26.7.2025, Ostermundigen 
(ehemals Wohlen)

•	 Anna Schweizer, 
18.4.1933–3.8.2025, Uettligen

•	 Hildegard Daisy Ledermann-Locher, 
9.7.1927–7.8.2025, Hinterkappelen

•	 Peter Burn, 
23.5.1951–9.8.2025, Wohlen

•	 Erwin Weibel, 
10.1.1942–10.8.2025, Hinterkappelen

•	 Erwin Sommer, 
19.9.1931–15.8.2025, Säriswil

•	 Franz Rudolf Schwarzentrub,
•	 2.3.1947-29.8.2025, Hinterkappelen

AUS UNSERER KIRCHGEMEINDE

AUS UNSERER KIRCHGEMEINDE

Ein spielerischer Zugang zum Thema Tod für
Familien mit Kindern der 3. - 5. Klasse

Geht sterben vorbei?

29. Oktober 2025, 17.30 - ca. 18.30h 
Kirchgemeindehaus Wohlen

mit Pfn. Ulrike Münger & Kat. Hannah Pudney
Anmeldung & Fragen bis 22.10.25

hannelore.pudney@kg-wohlenbe.ch, 
077/508 01 99

Erntedank

Während ich dies schreibe – Ende August –, fallen die Äpfel wie 
wild, die prall gefüllten Zwetschgenbäume sind schon fast ab-
geerntet, im Garten wird regenschirmgrosser Krautstiel ge-
schnitten, es wird gemäht und mit grossen Maschinen geern-
tet, Kälblein probieren neugierig das frische Grün. Wir freuen 
uns auf Erntedank, wenn dann die meiste Arbeit schon getan 
ist und wir nochmals viele der Gaben der Natur in der Kirche 
vor uns bewundern können. Junglandwirt Marc Kernen und 
«alt» Bäuerin Ursula Remund geben ein kurzes Interview zu 
den Herausforderungen und dem Glück des vergangenen Bau-
ernjahres. Wie immer dürfen die Erntegaben zum Schluss «ge-
kauft» werden – zugunsten der Landwirtschaftlichen Famili-
enhilfe des Kantons Bern.

Dieses Jahr umrahmt der neu gemeinsam singende Trachten-
chor Wohlen-Meikirch mit dem ebenfalls neuen Dirigenten Mat-
thias Marbot. Sie singen nicht nur schöne Lieder, sondern sind in 
ihren Trachten auch eine Augenweide. Gross und Klein sind am  
19. Oktober, 9.30 Uhr in der Kirche Wohlen herzlich willkom-
men zu dieser bunten Feier!

KAROLINA HUBER, PFARRERIN

Ähren-Bild: Therese Schneider, Steiniswäg

Helle Lieder in der dunklen Jahreszeit

Senior:innen-Singen
Wenn geheizte Luft im Hals kratzt, die Stimme heiser und brü-
chig ist, wenn feuchte Nebel die Erinnerungen trüben, wenn Ge-
lenke starr und steif vor Kälte sind – dann hilft Singen! Singen 
macht Freude und tut gut. Es fördert Gemeinschaft, das Ge-
dächtnis und unterstützt positiv bei mancherlei Beschwerden. 

Ab Ende Oktober findet wöchentlich im Kipferhaus das offe-
ne Singen statt – mit kurzen einfachen Einsingübungen und 
altbekannten Liedern – nach Wunsch auch mit neuen. Man 
zahlt nur, wenn man kommt: Fr. 10.–.

Leitung: Doris Stähli, Musikerin (Chor, Klavier, Orgel),  
Erwachsenenbildnerin und Klangtherapeutin  
(www.wiederwind.ch)

Beginn: Mittwoch, 29. Oktober, 10.30–11.30 Uhr in der 
Gmeindstube (1. Stock, Lift vorhanden) im Kipferhaus  
Hinterkappelen

Daten 2025:
29. Oktober
5. / 12. / 19. / 26. November
3. / 10. / 17. Dezember

Daten 2026:
7. / 14. / 21. / 28. JanuarStart der neuen KinoK!-Reihe

FAMILIE im grossen Ganzen

In der neuen KinoK!-
Reihe stellen von Ok-
tober 2025 bis Juni 
2026 Filmschaffende 
aus acht verschiede-
nen Ländern – Mongo-
lei, Iran, Syrien, Türkei, 
Jemen, Somalia, Su-
dan und Sambia – die 
Familie ins Zentrum, 
um von den Zumutun-
gen der Welt zu erzäh-
len. Die Globalisierung 
der Wirtschaft, gesell-
schaftliche Verände-
rungen, Diktaturen, 
Wirtschaftskrisen 

oder auch die Landflucht und Urbanisierung – sie alle machen 
nicht Halt vor den Müttern, Vätern, Schwestern, Onkeln, Söh-
nen und Töchtern und fordern sie nicht nur als Einzelne, son-
dern auch in ihren Beziehungen untereinander, ihren Rollen 
und Strukturen heraus.  

Den Anfang der Reihe macht ein Film aus der Mongolei: «Die 
Adern der Welt». Der jüngste Spielfilm der Regisseurin Davaa 
Byambasuren thematisiert in wunderschönen Bildern das Di-
lemma, in dem sich traditionelle Familien unter dem global be-
feuerten ökonomischen Druck auf die schonungslose Ausbeu-
te des heimatlichen Bodens befinden. Die Eltern sind sich 
uneins, ob Bleiben oder In-die-Stadt-Ziehen das Richtige sei. 
Nach dem Tod des Vaters übernimmt der 12-jährige Sohn heim-
lich die Verantwortung. So hart die ökonomischen Bedingungen, 
so warm das Familienklima und grossartig die Landschaft! 

Herzlich willkommen im KinoK! 
jeden 4. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr im Kipferhaus, 
1. Stock  
Eintritt gratis, Kollekte zugunsten der Wohlener Flücht-
lingsarbeit. 

LAURENCE GYGI 
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GOTTESDIENSTE

KOLLEKTEN

Gottesdienstkollekten August
2. Lepramission 57.00
10. Freizeittreff Domino 142.20
17. Solidarfonds RKZ 200.00
24. Synodalrat 69.30
31. mission 21 139.00

Von Abdankungen
SolidarfonsRKZ 146.00
Allani Kinderhospiz 792.20
SenevitaBernerrose 373.00

GEMEINDE- UND GRUPPENANLÄSSE

SENIOR:INNEN

Café Kastanienbaum
Donnerstag, 2., 9., 23. und 30. Oktober,
14.30 – 16.30 Uhr im Kirchgemeinde-
haus.Antonia Köhler-Andereggen und
Team laden ein zu Mundartlesung und
Beisammensein.

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Bestattungen
5.August
Hanneli Pulver, geb. 1932
Bernstrasse

15.August
Fritz Rindlisbacher, geb. 1939
Linckweg

20.August
Johanna Hunziker, geb. 1939
Im Kläyhof

27.August
Susanne Rey, geb. 1938
Bernstrasse

REDAKTION

Paola Kobelt und Sophie Kauz,
Lindenweg 3, info@refzollikofen.ch,
031 911 35 24, www.refzollikofen.ch.

AMTSWOCHEN ABDANKUNGEN

Oktober
Sa 4. 17 Uhr Taizé-Vesper zumThema «Schöpfung»mit Sophie Kauz,

Pfarrerin und Tabea Plattner, Chorleiterin und Organistin.
So 12. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufe mit Sophie Kauz,Pfarrerin.
Di 14. 16 Uhr Gottesdienst im Alterszentrum Bernerrose

mit Karin Künti, Pfarrerin.
Sa 18. 9.30 Uhr Fiire mit de Chlyne mit Cornelia Bötschi, Sozialdiakonin

und Tabea Plattner, Kirchenmusikerin.
So 19. 10 Uhr Segnungs- und Salbungsgottesdienst

mit Katrin Marbach, Pfarrerin und dem Chorprojekt unter der
Leitung von Tabea Plattner.

So 26. 10 Uhr Gottesdienst mit Regula Riniker, Pfarrerin.
Di 28. 16 Uhr Gottesdienst im Alterszentrum Bernerrose

mit Karin Künti, Pfarrerin.

Kleidersammlung
Montag, 6. Oktober, 14 – 16 Uhr
im Kirchgemeindehaus.
Infos: Marianne Gysin, 031 911 68 66.

«Zäme spile» – Ökumenischer Spiel-
nachmittag zusammen mit ZoMi-Treff
Mittwoch, 8. Oktober, 14 – 17 Uhr,
im Franziskuszentrum,Stämpflistrasse 30.
Bekannte Gesellschaftsspiele spielen
und neue kennenlernen. Mit Puzzles.
Info und Fahrdienst: Dubravka Lastric,
031 910 44 05.

Bibellektüre «Elia»
Mittwoch, 15., 22. und 29. Oktober,
19 – 20 Uhr im Kirchgemeindehaus.Nur
sechs Kapitel desAltenTestaments berich-
ten vomProphet Elia. Die Geschichten, die
über ihn erzählt werden sind spektakulär,
faszinierend, abstossend und eindrücklich.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
OhneAnmeldung, regelmässige Teilnahme
erwünscht.Mitbringen: eigene Bibel.
Infos: Sophie Kauz, 031 911 02 05.

In der Mitte des Tages –
Mittagsmeditation
Donnerstag, 16., 23. und 30. Oktober,
12.15 – 13 Uhr im Kirchgemeindehaus.
Zeit der Stille – angeleitete Entspannung –
Ruhe finden. Info bei: Antonia Köhler-
Andereggen,031 911 71 41.

Begegnungsnachmittag
Donnerstag, 16. Oktober, 14.30 –
16. 30 Uhr, im Kirchgemeindehaus.
«O Sole Mio» – Das italienische Lied:
Ein musikalischer Nachmittag mit
unserer Organistin Gigliola Di Grazia
Italianità pur – gesungen, erzählt und
gelebt. Ein Nachmittag voller Musik,
Geschichten und Rätsel – mit Preisen,
Lachen und echter neapolitanischer
Lebensfreude! Leitung: Antonia Köhler-
Andereggen und Team, 031 911 71 41.
Anmeldungen Fahrdienst bis Dienstag,
14. Oktober, 031911 71 41.

Tanz und Bewegung für alle Frauen
Freitag, 17., 24. und 31. Oktober
14.30 – 15.45 Uhr im Kirchgemeinde-
haus. Leitung: Gianna Grünig/Rebecca
Frey, Tänzerinnen/Tanzpädagoginnen.
Info bei: C.Emmenegger, 079 474 56 79.

Gemeindeabend
Freitag, 17. Oktober, 19 Uhr,
im Kirchgemeindehaus
Unterwegs für Menschenrechte -
in Israel und Palästina
Brigitte Siegenthaler, Pfarrerin und Kirch-
gemeinderätin, erzählt von ihrem Einsatz
im EAPPI-Team. Eintritt frei – Kollekte.

Sunntigsträff
Sonntag, 19. Oktober, 12 Uhr
im Kirchgemeindehaus. Gemeinsam
Mittagessen, Kontakte pflegen,
lachen, diskutieren, spielen… Freiwilli-
ge bereiten ein Menü zu (Fr. 16.- Erwach-
sene / 8.- Kinder). Für Senior:innen: Fahr-
dienst von «Zollikofemitenang». Details zu
Menu undTeam imMZund auf
www.refzollikofen.ch. Infos, Anmeldung
bis Freitag, 17. Oktober, 11.30 Uhr, bei:
SimoneKolly,0774453328.

Ort der Berührung – Handauflegen
Mittwoch, 22. Oktober, 17 – 19 Uhr, in
der Kirche (letztes Eintreffen: 18.30 Uhr).
Offenes Angebot – ohne Anmeldung.
Info: Katrin Marbach, 031 911 81 21.

Übergänge – Wendepunkte
Freitag, 24. Oktober, 19 bis 21 Uhr, im
Franziskuszentrum, Stämpflistrasse 30.
Vortrag/Workshops zumThema.
Leitung: Barbara Peterson.
Details siehe Kasten auf dieser Seite.

Zolli en route
Samstag, 25. Oktober, 12.45 bis ca.
17.30 Uhr.
Zu Gast im Kloster St. Urban LU
Details siehe Kasten auf dieser Seite.

Meditatives Tanzen
Samstag, 25. Oktober, 14.30 – 16.30
Uhr im Kirchgemeindehaus.
Leitung/Anmeldung bis 22. Oktober bei
Ruth Businger, 031 911 19 72.

Kids Urban Dance
Montag, 13., 20. und 27. Oktober,
19 – 20 Uhr im Kirchgemeindehaus.
Tanzen von verschiedenen Stilen zu
moderner Musik. Einstieg jederzeit
möglich. 1x schnuppern gratis!
Leitung: Lea Zanelli und Mascha Roth.
Kosten: 5.- pro Stunde. Info/Anmeldung
bei: Cornelia Bötschi, 079 784 86 59.

KINDER UND JUGENDLICHE

bewegt begegnen bewegt
Freitag, 3. Oktober, 13.05 bis ca. 17.30
Uhr, Treff: 13.05 Uhr, Bahnhof Unterzolli-
kofen.Auf Wachtmeister Studers
Spuren/Münsingen. Wir verfolgen an
zehn Hörstationen die Geschehnisse
eines Kriminalfalls und begleitenWacht-
meister Studer bei seinen Ermittlungen in
einer fremdenWelt: in Mattos Reich.Mit-
nehmen: eigenes Picknick, ein gut aufge-
ladenes Handy und Kopfhörer. Kosten:
ind. Reisekosten. Leitung /Anmeldung bei
Antonia Köhler-Andereggen,031 911 71 41,
antonia.koehler@refzollikofen.ch.

Taufen
29.August
Noemi Hayoz,
Tochter der Irene Hayoz-Amacherund des
Olivier Hayoz, Fellenbergstrasse

Leonie Zürcher,
Tochter der Fabienne Zürcher und des
Sascha Gauch, Häberlimatteweg

Clarisse Röthlisberger,
Tochter der Coralie und des Michael
Röthlisberger,Wahlackerstrasse

Das geheimnisvolle Herbstblatt – Bastelnachmittag zum Thema Herbst
Für Kinder ab dem 2. Kindergartenjahr, max. 20 Teilnehmende / CHF 5.- pro Kind
Montag, 6. Oktober, 14 bis 16 Uhr, im reformierten Kirchgemeindehaus
Anmeldung bis 2. Oktober bei: Cornelia Bötschi, 079 784 86 59, cornelia.boetschi@refzollikofen.ch.
oder Leo Salis, Kinder undJugendarbeiter, 079 514 37 73, leo.salis@kathbern.ch.

Kameltrekking in Huttwil/Filzworkshop.
Für Kinder ab 6 Jahren/CHF 40.- pro Kind
Mittwoch, 8. Oktober, 8. 15 bis 16. 40 Uhr. Treffpunkt: 8.15 Uhr Bahnhof Zollikofen vor demKiosk.
Rückkehr: 16.35 Uhr Bahnhof Zollikofen.Mitnehmen: Trinkflasche,Rücksack,PicNic fürMittagessen,
gute Schuhe und demWetter angepasste Kleidung.
Auskunft/Anmeldung bis 1. Oktober bei: Cornelia Bötschi, Sozialdiakonin Kind undJugend,079 784 86 59.

Vorschau:
Schubert und «Die Forelle»
Sonntag, 2. November, 17 Uhr,
in der reformierten Kirche

Das Quintett,
das Wien verzauberte

Sandrine Canova, Violine
Javier López Sanz, Viola
Pierre Deppe, Violoncello
Nicolò Zorzi, Fortepiano
Leonardo Miucci, Fortepiano

Mit Werken von Franz Schubert und
Wolfgang Amadeus Mozart.
Danach Apéro im Kirchgemeindehaus.
Eintritt frei – Kollekte.

Seelsorge in der Senevita Bernerrose
Vor mehr als sieben Jahren
habe ich die Heimseelsorge in
der Senevita Bernerrose hier
in Zollikofen übernommen.
Nun gebe ich auf Ende
September diesen Teil meiner
pfarramtlichen Tätigkeit an
meine Nachfolgerin ab.

Die Geschichten, Sorgen und Anlie-
gen der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner lagenmir immer amHerzen. Mir
wurde viel Vertrauen entgegenge-
bracht und wir konnten über all die
Jahre so manche schöne, aber auch
belastende Situation teilen und Hoff-

nung und Zuversicht stärken. Mit
viel Freude habe ich die regelmässi-
gen Gottesdienste gestaltet und die
vielen kurzen Begegnungen vor und
nach dem Feiern sehr geschätzt.

Durch die anvertrauten Erzählungen
und die geteilten Lebensabschnitte
hat sich ein richtiger Schatz an Segen
angehäuft. Undmit dem Segen ist es
ganz «gäbig»: er ist nicht schwer
und muss nicht in Kisten gepackt
werden, um ihn mitzunehmen und
weiter wirken zu lassen. Segen ist
leicht, unzerbrechlich und überdau-
ert eigentlich jede Veränderung. Ich

Singst du gerne?
Vesper am 4. Oktober, 17 Uhr, Thema «Schöpfung».
Möchtest du mitsingen? Komm einfach vorbei!
Ohne Anmeldung. Einsingen direkt vor der Vesper um 15.45 Uhr in der Kirche.

Leitung / Info: Tabea Plattner, Kirchenmusikerin, tabea.plattner@refzollikofen.ch.

Vesper am 4. Oktober, 17 Uhr, Thema «Schöpfung». 

Ohne Anmeldung. Einsingen direkt vor der Vesper um 15.45 Uhr in der Kirche. 

C H O R P R O J E K T

Bibellektüre Elia – 2. Teil
Mittwochs, 19 – 20 Uhr, im Kirchgemeindehaus.

15. Oktober | 22. Oktober | 29. Oktober
5. November | 12. November| 19. November | 26. November
Keine Anmeldung nötig, regelmässige Teilnahme erwünscht. Mitbringen: Bibel.
Infos: Sophie Kauz, 031 911 02 05 | sophie.kauz@refzollikofen.ch.
Katrin Marbach 031 911 81 21 | katrin.marbach@refzollikofen.ch.

5. November | 12. November| 19. November | 26. November Zolli en route −
ZuGast imKloster St.Urban

Samstag, 25.Oktober,
12.45 Uhr, Treffpunkt im Bahnhof
Bern. Rückkehr: ca. 17 Uhr.

Bei einer Führung durch das Kloster
erfahren wir von seiner kulturellen
und historischen Bedeutung bis in
die heutige Zeit.
Mit Einkehr und Austausch.

Anmelden bis Mittwoch,
22. Oktober bei Dubravka Lastric,
031 910 44 05
dubravka.lastric@kathbern.ch.

danke von Herzen allen Frauen und
Männern in der Senevita Bernerrose
hier in Zollikofen, die mir im Ver-
lauf der letzten Jahre ihren Segen
auf den Weg mitgegeben haben!
SOPHIE KAUZ, PFARRERIN.

Anlass «Übergänge – Wendepunkte»
Im Verlauf unseres Lebens er-
fahren wir viele Veränderun-
gen und Übergänge – von der
Geburt eines Kindes über den
Auszug aus dem Elternhaus,
Hochzeiten, Scheidungen,
Pensionierung.

Bewusst oder unbewusst füllen wir
unseren «Lebensrucksack». Gemein-
sam sammeln wir diese Erfahrun-
gen, hören Inputs und tauschen uns
mit anderen Personen in Gruppen
aus. Was können wir mitnehmen für
das Lebensende? Kann man vorbe-
reitet sein oder kommt es doch im-
mer anders, als man denkt? Prägt
vielleicht das Realisieren der eige-
nen Endlichkeit, dass man «Verluste
im Leben gelassener und produkti-
ver annehmen und ein glücklicheres
Leben führen (kann)»? (Verena
Kast, 2011, «Abschiedliche Existen-

Übergänge –Wendepunkte
Vortrag undWorkshops
Freitag, 24. Oktober, 19 – 21 Uhr
im Franziskuszentrum «pace e bene»
Stämpflistr. 30

Leitung: Barbara Petersen.
Ohne Anmeldung. Der Eintritt ist frei.

20. September –
3. Oktober Pfrn. Sophie Kauz
7. – 10. Oktober Pfr. André Urwyler

14. – 17. Oktober Pfrn. Sophie Kauz
21. – 24. Oktober Pfrn. Katrin Marbach
28. – 31. Oktober Pfrn. Katrin Marbach

zen»). Leitung: Barbara Petersen,
Leiterin «Alter, Freiwillige, Palliativ
Care» beim Fachzentrum «Mensch
und Gesellschaft». ANTONIA KÖHLER-

ANDEREGGEN, SOZIALDIAKONIN.
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AUS UNSERER KIRCHGEMEINDE

«Espresso» macht sich parat für spannende Diskussionen  
zu Lebens- und Glaubensfragen im Winterhalbjahr 
Muss alles perfekt sein? Darf ich Fehler machen? Glauben Sie an ein Leben nach dem Tod? Wenn ja, wie stellen Sie sich das vor? 
Was darf für Sie im Advent nicht fehlen? Was machen Sie jeden Tag gleich? Sind Sie gerne allein? Wofür schämen Sie sich? Muss 
immer jemand schuld sein und wie gehe ich mit eigenen Schuldgefühlen um? Was brauche ich unbedingt? 

Über solche existenziellen und alltagsphilosophischen Fragen möchte ich mit Ihnen im Format Espresso-Gedanken ins Gespräch 
kommen. Die Nachmittage starten jeweils mit einem thematischen Input, der uns zur Diskussion anregen möchte.  
In der Espresso-Predigt setzen wir uns mit dem Bibeltext der Predigt vom kommenden Sonntag auseinander. 

Espresso findet jeweils am Mittwochnachmittag von 16.00 bis 17.30 Uhr wie folgt statt: 

15. Oktober	�E spresso-Gedanken: Perfekt! Über die Ansprüche an uns selbst und an andere 
12. November	�E spresso-Gedanken: Und danach? Nahtoderfahrungen und Nachtodesvorstellungen 
10. Dezember	�E spresso-Gedanken: Auf Weihnachten zu. Rituale zu Festzeiten und im Alltag 
14. Januar	�E spresso-Predigt: Zwei sind besser dran als einer allein (Prediger 4, 9) 
25. Februar	�E spresso Predigt: Was willst du, dass ich dir tue? (Markus 10, 46–52) 
11. März	�E spresso-Gedanken: Entschuldigung! Von Sünde, Schuld und Scham 

Ich freue mich auf anregende Gespräche! 
DANIEL LÜSCHER, PFARRER

Finanzielle Unterstützung
Die Kirchgemeinde verfügt über zwei Fonds, aus denen Familien 
und Einzelpersonen der Gemeinde Wohlen eine finanzielle Un-
terstützung gewährt werden kann. Gesuche richten Sie bitte an 
Mirco Bernasconi, Kirchenverwaltung der Kirchgemeinde.

Staub-Fonds 
Aus der Hinterlassenschaft des 1986 verstorbenen Alfred 
Staub von Wohlen können Beiträge an die Schul- und Berufs-
ausbildung junger Menschen gesprochen werden.

Kirchlicher Hilfsfonds 
Dieser Fonds wird durch Kollekten und Spenden geäufnet. Er 
soll Personen in Notlagen auf unkomplizierte Art helfen oder 
für Projekte von Gruppen im Umfeld der Kirchgemeinde ein-
gesetzt werden.

Freiwilliger Beitrag an die kirchlichen Mitteilungen
Der Kirchgemeinderat dankt Ihnen im Voraus bestens für 
eine freiwillige Spende an die Kosten der monatlichen Mittei-
lungen im «reformiert.». Ein vorgedruckter Einzahlungs-
schein liegt dieser Ausgabe bei.

Unsere Informationen werden an alle Haushaltungen der Ge-
meinde Wohlen und an Auswärtige, die jedoch dafür CHF 20.– 
bezahlen, verteilt.

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Vielen Dank

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern ganz herzlich, 
welche im vergangenen Jahr 2024 unsere Gemeindeseite im 
«reformiert.» mit freiwilligen Beiträgen an die Kosten der mo-
natlichen Mitteilungen unterstützt haben.

Wir durften einen Totalbetrag von CHF 4688.85 entgegen-
nehmen.

Es freut uns, dass unsere monatlichen Informationen gele-
sen und geschätzt werden.

Vielen Dank!

Betriebsferien im  
Sekretariat Kipferhaus
Das Sekretariat im Kipferhaus bleibt in der Zeit  
von Montag, 22. September, bis und mit Sonntag,  
5. Oktober 2025, geschlossen.

Voranzeige
Juki Angebote 2025
13. November:	R äbeliechtliumzug 
19.–22. November: 	K erzenziehen 
26. November:	 Start Kindersingen im Advent 

Genauere Informationen zu den Anlässen finden Sie auf 
unserer Homepage www.kg-wohlenbe.ch 

Kaffee Treff
2025/26

Im Kipferhaus
in Hinterkappelen

Im Reberhaus
in Uettligen

Donnerstag, 30. Oktober

Donnerstag, 20. November

Donnerstag, 29. Januar

Donnerstag, 26. Februar

jeweils von 14:30 - 17:00 Uhr

Dienstag, 11. November

Dienstag, 13. Januar

Dienstag, 10. Februar

Dienstag, 10. März

Jeweils von 14:30 - 17:00 Uhr

Wohlen-vernetzt
079 683 78 65

wohlen-vernetzt@seniowohlen.ch
Kontakt- und Vermittlungsstelle
des Seniorenvereins Wohlen

Seniorenverein Wohlen
www.seniowohlen.ch

VERANSTALTIUNGEN

Andachten
im Altersheim Hofmatt Uettligen
Mittwoch, 15. Oktober, 10.15 Uhr
Andacht mit Abendmahl mit Pfr. D. Lüscher.
Am Klavier: Uta Pfautsch.

im Domicil Hausmatte Hinterkappelen
Dienstag, 7. Oktober, 14.30 Uhr.
Andacht mit Pfr. D. Lüscher und  
Panflöten-Musik.

Konzert in der Kirche
Freitag, 24. Oktober, 20 Uhr: Vokal
ensemble CANTEVA

Für Kinder
«Fiire mit de Chlyne» – Arche Noah
Samstag, 11. Oktober, 17 Uhr, Kirche 
Wohlen

«Sing mit Ching!» in Wohlen
Jeweils donnerstags, 9–10 Uhr, Kirch
gemeindehaus Wohlen.
Ein Angebot für Kinder im Vorschulalter 
in Begleitung (ausser in den Schulferien). 
Leitung: Manuela Garrido.

«Sing mit Ching!» im Kipferhaus
Jeweils dienstags, 9–10 Uhr, 
Kipferhaus Hinterkappelen (ausser in 
den Schulferien).
Leitung: Manuela Garrido.

Spieltreff/Kinderhüten
Jeweils dienstags, 14–17 Uhr und don-
nerstags, 14–15.30 Uhr, im Kipferhaus
(ausser in den Schulferien).  
Leitung: Dina Faik.

Für Ältere
Seniorenessen
Mittwoch, 15. Oktober, 12 Uhr, im Kipfer-
haus Hinterkappelen.
An- und Abmeldungen an Pro Senectute 
Region Bern, Tel. 031 359 03 03.

Seniorinnenwanderung
Freitag, 17. Oktober. Wanderung mit 
Max Mollet.
Das Detailprogramm ist im Sekretariat 
erhältlich oder unter 
www.kg-wohlenbe.ch/begegnungen/ 
seniorinnen/senioren ersichtlich.

Seniorenmännergruppe
Donnerstag, 30. Oktober. Besuch  
Zuckerfabrik Aarberg.
Organisation: Marcel Nef.

Weitere Veranstaltungen
Kaffee-Treff im Reberhaus Uettligen
Dienstag, 7. Oktober, 14.30–17 Uhr.

Espresso-Gedanken
Mittwoch, 15. Oktober, 16–17.30 Uhr, 
Schmittestube.
Auskunft bei Pfr. D. Lüscher,  
Tel. 031 829 25 24.

Kaffee-Treff im Kipferhaus Hinterkap-
pelen
Donnerstag, 30. Oktober, 14.30–17 Uhr.

Prisma Nähtreff
Jeweils dienstags, 14–17 Uhr, im
Kipferhaus Hinterkappelen (ausser in
den Schulferien). 
Leitung: Anna Rapp, Lehrerin für textiles 
Gestalten.

Café K!
Jeweils dienstags, 14.30–17 Uhr,
im Kipferhaus Hinterkappelen
(ausser in den Schulferien).

Deutsch als Fremdsprache
Jeweils donnerstags, 14–15.30 Uhr, im 
Kipferhaus (ausser in den Schulferien). 
Für Anfänger:innen (A1–2). Ungehemmt 
lernen und üben.

Singkreis Wohlen
Proben jeweils montags, 20 Uhr,
im Kipferhaus Hinterkappelen.
Leitung: D. Wagner.

Weltladen Uettligen
Jeden Samstag, 9.30–12.30 Uhr.
Ladenlokal: Reberhaus, im Keller.  
Nach telefonischer Vereinbarung wird 
auch zwischendurch gerne geöffnet,  
Tel. 031 829 32 28.

Meditation am Mittwoch
Jeweils alle zwei Wochen mittwochs, 
20 Uhr im Kipferhaus Hinterkappelen.
Leitung: Judith Hartmann. 
Auskunft: gesundheitspraxis@judith-
hartmann.ch oder Tel. 076 585 49 51.

CEVI – Jungschar
Weitere Infos zur Jungschar Meikirch-
Wohlen befinden sich auf der Home-
page: www.jsmw.ch.
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Münchenbuchsee

Gottesdienst
Sonntag, 05. Oktober, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Dominique Guenin, Pfarrer
PatrickWinistörfer, Organist

Gottesdienst
Sonntag, 12. Oktober, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Claudia Buhlmann, Pfarrerin
Chrigu Gerber, Organist
mit Abendmahl

Andacht im Domicil
Donnerstag, 16. Oktober, 10 Uhr
Domicil Weiermatt
Dominique Guenin, Pfarrer
Chrigu Gerber,Musiker

Gottesdienst mit Musikgesellschaft
Harmonie
Sonntag, 19.10.2025, 10:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
"Dreiklang" mit Tobias Zehnder, Pfarrer.
Anschliessend Matinée-Konzert und
Pasta Plausch im Kirchgemeindehaus.
mit Kaffee

Fyre mit de Chlyne
Samstag, 25.10.2025, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Ökumenische Feier für Kleinkinder und
Angehörige
Martin Stüdeli, Pfarrer, und Team

KIRCHGEMEINDE
MÜNCHENBUCHSEE-MOOSSEEDORF

Co-Präsidium Kirchgemeinderat: Hans-UlrichWegmüller, 079 607 13 04, hansulrich.wegmueller@kige.ch
André Bienz, 079 765 39 89, andre.bienz@kige.ch

Leitung Verwaltung: Monika Schaniel, 031 859 79 35,monika.schaniel@kige.ch

Redaktion und Sekretariat: Janine Renggli, 031 869 59 60, janine.renggli@kige.ch

Reservationen Münchenbuchsee: Andreas Mani, Münchenbuchsee, 031 869 27 08, andreas.mani@kige.ch

Reservationen Moosseedorf: JacquelineWilli, Moosseedorf, 079 531 23 29, jacqueline.willi@kige.ch

Münchenbuchsee

Kaffi-Träff
jeden Dienstag, 9 - 11 Uhr und
jeden Sonntag, 14 - 16 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee

GOTTESDIENSTE VERANSTALTUNGEN

KOLUMNE

In einen anderen Rythmus finden

Gottesdienst

Dreiklang
Mit der Harmonie Münchenbuchsee
unter der Leitung von Beni Brawand.

Erster Klang: 10 Uhr, Gottesdienst in der Kirche
Zweiter Klang: 11.30 Uhr, Matinée-Konzert im
KGH Dritter Klang: Pasta Plausch im KGH

Sonntag, 19. Oktober 2025

Ort: Kirche Münchenbuchsee
Datum: Sonntag, 19. Oktober 2025 | 10 Uhr
Worte: Tobias Zehnder
Musik: Harmonie Münchenbuchsee, Leitung Beni Brawand
Besucher*innen erhalten einen Getränkebon für den anschliessenden
Pasta Plausch.

Ort: Unterrichtszimmer, Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Datum: Dienstag, 14. Oktober 2025
Zeit: 19.30 Uhr
Kontakt: Henny Aeschbacher, hendrika@bluewin.ch

Lesegruppe

Wir lesen

Im Traum höre ich
Dich spielen
von Lisa Genova
Neue Leser*innen sind herzlich willkommen.

Dienstag, 14. Oktober 2025

Kirchenmusikalischer
Abend

Monatslieder 2026

Wir nehmen uns wieder einen Abend Zeit, um die Monatslieder für
das nächste Jahr kennen zu lernen und die Auswahl bei Bedarf auch
noch anzupassen. Zusätzlich widmen wir sicher auch den Songs für
die Pop-Gottesdienste sowie den Gesängen im Jubilate ein Ohr.

Montag, 20. Oktober 2025

Ort: Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
Datum:Montag, 20. Oktober 2025 | 19.30 Uhr
Leitung: Chrigu Gerber

Ort: Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Datum:Montag, 13. Oktober 2025 | 14 Uhr

Sicherheit im Alltag
Informationen von der Police Bern
über Enkeltricks, Taschendiebstahl, Fakemails usw.

Senior*innen-
nachmittag
Montag, 13. Oktober 2025

Manchmal habe ich das Gefühl,
unsere Tage rasten wie auf
Schienen davon. Termine reihen
sich an Termine, Mails und Post
erinnern an Unerledigtes, die To-do-
Liste wächst schneller, als man sie
abarbeiten kann. Und selbst in der
Freizeit meldet sich das Gefühl,
etwas «Sinnvolles» tun zu müssen:
Sport treiben, gesünder essen, die
Wohnung optimieren, an uns selbst
arbeiten. Es ist, als ob das Leben in
den Sog einer ständigen Verbesse-
rungsmaschinerie geraten wäre.
Auf einer Linie, die nur eine Rich-
tung kennt: nach vorne, schneller
und effizienter.

Im Gegensatz dazu feiert das
Kirchenjahr die Wiederkehr des
ewig Gleichen. Es stellt uns nicht in
die Zielgerade von Beschleunigung
und Entwicklung. Mit seinen Fest-
zeiten nimmt es uns mit in eine
Ordnung, die älter ist als wir selbst
und weit über uns hinauszielt. Es
lädt uns ein, im Alltag innezuhalten.
Gerade jetzt, wenn die Tage kürzer
werden, wenn die Hitze des
Sommers nachlässt und wir wieder
mehr ins Haus zurückkehren,
wächst unser Bedürfnis nach Ruhe.
Die Feste der Kirche könnten uns

dabei unterstützen: Erntedank, Al-
lerheiligen, Advent, Weihnachten,
Dreikönige, dann die anschliessen-
de Fastenzeit, Ostern und Pfingsten
– sie bilden eine Abfolge, die nicht
Produktivität steigern will, sondern
Zeit und Raum schenkt. In einer
Welt, die unablässig nach vorne
drängt, sind die wiederkehrenden
Feste der Kirche wie Haltestellen
am Weg.

Und doch fällt es uns nicht einfach,
die Feste als das zu nehmen. Wir
geraten nur allzu schnell unter
Druck. Wir denken uns passende
Geschenke aus, richten die Woh-
nung gemütlich ein oder nehmen
uns ein richtiges Festessen vor. Wir
schaffen es tatsächlich immer
wieder, gerade auch die «ruhige»
Zeit zu einer Hochblüte von Stress,
Ärger und Erwartungen auszubau-
en. Da sind wir als Kirche nicht aus-
genommen. Die Anlässe im kirchli-
chen Alltag jagen sich schier gegen
das Jahresende.

Nun, ich bin kein Moralist. Mich in-
teressiert weniger das, was wir viel-
leicht falsch machen. Mich interes-
siert vielmehr, welcher positive,
lebensbejahende Kern in unseren

Handlungen steckt. Gott ist immer
da. Mittendrin. Wenn wir uns mitten
in unserem Alltag öffnen, bemerken
wir, dass sogar in unserem Stress
ein Kraftmoment liegt. Wir engagie-
ren uns, weil wir etwas beitragen
wollen und überzeugt sind, dass das
etwas bringt. Wir kaufen Geschen-
ke, weil wir Freude machen wollen.
Wir treffen uns mit Menschen – so-
gar mit Arbeitskolleg*innen oder
Familienmitgliedern, mit denen wir
vielleicht das «Heu nicht auf der
gleichen Bühne» haben – weil wir
uns grundsätzlich verbunden
fühlen. Wir zünden Kerzen an, weil
wir Licht ins Dunkel bringen wollen.

Wir suchen in allem eigentlich nach
gelingenden Bezügen und können
sogar in Anstrengungen zu unserer
Lebendigkeit finden. Nehmen wir
uns also nicht einfach vor, etwas
nicht tun zu dürfen, sondern schau-
en wir auf das, was wir mit unserem
Tun suchen: Verbundenheit,
Menschlichkeit und Licht. Wenn wir
aus dieser Mitte heraus agieren,
kann es allmählich weihnachtlich
werden in uns und über uns hinaus.
MARTIN STÜDELI

Gottesdienst in Münchenbuchsee
Sonntag, 26. Oktober, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Martin Stüdeli, Pfarrer
Chrigu Gerber, Organist

Jubilate
Freitag, 31. Oktober, 19 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Liturgische Abendfeier in Anlehnung an
das Taizé-Gebet.
Thomas Josi, Pfarrer
Chrigu Gerber, Organist

Moosseedorf

Kulturreise
nach Belgien
7. bis 12. Oktober 2025

Kulturreise nach Belgien
Dienstag, 07. Oktober bis 12. Oktober

Informationsabend «Leben nach 60»
Demenz geht uns alle an
Montag, 13.10.2025, 19 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee

Kirchenmusikalischer Abend
Montag, 20.10.2025, 19:30 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
Wir nehmen uns wieder einen Abend Zeit,
um die Monatslieder fürs nächste Jahr
gemeinsam kennenzulernen.

Predigtaustausch
Mittwoch, 22.10.2025, 19 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
Wir diksutieren über die Predigt vom letz-
ten Sonntag.

Truursuppe
Mittwoch, 29. Oktober, 18 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee

Glaube3 - Christliche Themen im
Austausch
Mittwoch, 29.10.2025, 19 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
Thema: Schöpfer, Sohn und Geistkraft

Moosseedorf

Nachmittag für Senior*innen
Montag, 13.10.2025, 14 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Sicherheit imAlltag. Enkeltricks,
Taschensdiebstahl, Fakemails usw.

Filmabend: Helden im Alltag
Dienstag, 14. Oktober, 19:30 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Wir schauen "I, Daniel Blake" von
Ken Loach, 2016

Lesegruppe
Dienstag, 14. Oktober, 19:30 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Wir lesen «ImTraum höre ich Dich spie-
len» von Lisa Genova.

Kindersingen Piccoli Café
Mittwoch, 15. Oktober, 09:30 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Wanderung für Senior*innen
Mittwoch, 22. Oktober
Treffpunkt: Dorfplatz Moosseedorf

Mir singe...
Mittwoch, 22. Oktober, 10 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Kindersingen Piccoli Café
Mittwoch, 29. Oktober, 09:30 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Gottesdienst
Sonntag, 5. Oktober 2025

Sonntag, 05. Oktober, 10 Uhr
Kirche Moosseedorf
Anita Masshardt, Pfarrerin
Chrigu Gerber, Organist

Pop-Gottesdienst
Sonntag, 19. Oktober, 19:30 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Kathrin Brodbeck, Pfarrerin
Chrigu Gerber,Musiker


